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Jahresbericht 2017  
 
 

 

Vorstand 

Der Vorstand setzte sich im Berichtsjahr wie folgt zu-

sammen:  

 

Präsident:  

Samuel Graber, Horrenbach (BE)  

Geschäftsführerin:  

Petra Gasser, Bachelor of Science in Agronomie, BFH  

Vorstand: 

- Paul Weiss, Vizepräsident, Küssnacht am Rigi (SZ) 

- Alfred Wyss, Mutten (GR) 

- Walter Durrer, Wolfenschiessen (NW) 

- Walter Frischknecht, Urnäsch (AR) 

- Simon Hertig, Arni (BE) 

- Wendelin Jud, Necker (SG) 

- Fabian Hüsler, Hildisrieden (LU) 

- Hubert Gauderon, Villars-sur-Glâne (FR) 

- Jörg Oberle, Rickenbach (LU) 

 

 

Mitglieder 

Der Schweizer Kälbermäster-Verband (SKMV) zählt 

folgende Mitglieder: 

Mitglieder 2015 2016 2017 

Sektion Appenzell 153 150 144 

Sektion Bern 206 202 200 

Sektion Graubünden 63 63 63 

Sektion Luzern 73 73 91 

Sektion Ob- und Nidwal-
den, Uri 80 78 97 

Sektion St. Gallen 176 167 164 

IG Kalbfleisch 116 121 121 

Total Betriebe 867 854 880 

 

 

Mitgliederbeiträge 

Die Mitgliederbeiträge wurden erneut belassen. Mit-

gliederbeitrag pro Betrieb für das Jahr 2018: 

 

Bis 50 Mastplätze  Fr.   60.- 

51-100 Mastplätze  Fr. 200.- 

101-150 Mastplätze  Fr. 240.- 

>150 Mastplätze  Fr. 300.- 

 

Delegiertenversammlung 2017 

Kälbermäster wachsen wieder- So titelte der Schwei-

zer Bauer über die Delegiertenversammlung vom 

03.03.2017 in Spiez. Wahrlich konnten neue Mitglie-

der gewonnen werden aber weiterhin macht sich der 

Strukturwandel in der Schweizer Landwirtschaft auch 

bei den Kälbermästern bemerkbar. So gaben fast alle 

austretenden Mitglieder an, sie würden den Betrieb 

aufgeben. Umso wichtiger war für Referent Martin 

Rufer vom SBV, dass die Initiative für Ernährungssi-

cherheit für die Zukunft der Schweizer Landwirtschaft 

angenommen wird. 

Das Verordnungspaket 2017, das Raumplanungsgesetz 

und der Zahlungsrahmen 18-21 sind weitere wichtige 

Themen beim Bauernverband, welche die Kälbermäs-

ter betrifft. Umso wichtiger, dass der SKMV auf politi-

scher Ebene aktiv bleibt. 

 

Dank 

Der SKMV dankt insbesondere allen Organisationen 

für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung. 

Den Bundesstellen und kantonalen Verwaltungen wird 

für die wohlwollende Prüfung der Anliegen der Käl-

bermäster gedankt. Einen weiteren Dank spricht der 

SKMV den Fachpersonen aus Forschung und Beratung 

aus. 

 

  

http://www.kaelbermaesterverband.ch/


 
 
 

Jahresrückblick 2017 

 

2017 war ein aktives und erfolgreiches Jahr für die 

Kälbermäster. 26 Neumitglieder konnten gewonnen 

werden. Neuer Rekord! 

Am 16.02.2017 fand in Schüpfheim die Gründungsver-

sammlung des neuen Luzerner Kälbermästerverbands 

statt. 6 neue, motivierte, junge Vorstandsmitglieder 

konnten für diese spannende Tätigkeit gefunden wer-

den. Präsidiert wird der Luzerner Verband von Fabian 

Hüsler aus Hildisrieden. Erfolgreich konnte der Vor-

stand bereits Anlässe durchführen, an der LUGA und 

Suisse Tier vertreten sein und durch die gute Präsenz 

Neumitglieder gewinnen. 

Beat Mühlethaler und Eugen Kunz gaben auf die DV in 

Spiez hin ihre Demission bekannt. Am 03.03.2017 

wurden sie an der Delegiertenversammlung würdig 

verabschiedet. An Beats Stelle trat Hubert Gauderon, 

Tierarzt bei Univo und Mitglied der IG Kalbfleisch. 

Hubert Gauderon nahm 2017 Einsitz bei der Telefon-

konferenz Tränkerpreise.  

Der neu gegründete Kälbergesundheitsdienst (KGD) 

hatte mit Startschwierigkeiten zu kämpfen. Um den 

Wissensaustausch zu fördern und gesundheitliche 

Themen zu diskutieren, schrieb der SKMV alle Mitglie-

der an, um einen Arbeitskreis auf die Beine zu stellen. 

Das erste SKMV-Arbeitskreis-Treffen findet im Früh-

jahr 2018 statt. 

Der Schweizer Tierschutz nahm die Einladung vom 

SKMV an und erschien am 18. Juli 2017 in Rickenbach 

zu einem Austausch. Thematisiert wurden die Rotab-

züge, das Enthornen, die STS Studie, BTS und RAUS 

Kälber sowie diverse weitere Punkte. Es zeigte sich, 

dass in fast allen Punkten ein Konsens gefunden wer-

den konnte und die Zusammenarbeit vertieft werden 

soll. Störend sind auch für den STS die Rotabzüge 

beim Kalbfleisch. Wären diese weg, würde den Käl-

bermästern der Druck etwas genommen. Der STS hat  

zum Thema Hämoglobingehalt bei den Kälbern eine 

Studie in Auftrag gegeben. Der SKMV schrieb ebenfalls 

bei  der HAFL eine Arbeit rund um die Thematik der 

Kalbfleischfarbe aus. Ergebnisse werden im August 

2018 erwartet. 

Im Sommer sind die Landwirte auf dem Feld beschäf-

tigt. Deshalb wurde im Herbst eine Vereinsreise zur 

Firma Bigler AG im Seeland durchgeführt.  

 

 

 

 

Es zeigte sich erneut, wie wichtig der Austausch zwi-

schen Produzenten und Verarbeitern ist. Das gegen-

seitige Verständnis kann so gestärkt werden.   

An den insgesamt 7 Kursen „Beurteilung der Kalb-

fleischqualität“ im Schlachthof St. Gallen und bei der 

Bell AG in Oensingen wurde die Fleischqualität aus 

Sicht des Verarbeiters diskutiert und die Qualitäten 

konnten direkt am Haken verglichen werden. Die 

Kursteilnehmer fanden die Grösse und Effizienz der 

Schlachtbetriebe besonders eindrücklich. 

Im Herbst wurde intensiv am Aufbau der handycom-

patiblen Homepage gearbeitet. Neu finden Kälber-

mäster alle wichtigen Links, Dokumente und Einkaufs-

bestimmungen auf einen Blick. Auf der Frontseite 

werden stets die aktuellsten Marktkommentare und 

Preise aufgeschaltet. Ein Marktplatz zum Kauf/Verkauf 

von Artikeln rund um die Kälbermast steht kostenlos 

zur Verfügung. 

Für den Aufwand der Homepage musste der SKMV 

rund 5`000.- aufwenden. Um das finanzielle Polster 

langfristig gesehen zu sichern, wurde ein 3-Stufiges 

Sponsoringkonzept erarbeitet. Mit Fr. 5`000 pro Jahr 

erhält man sie Leistung eines Sponsors und für Fr. 

2`500 ist man Offizieller Partner. Der Gönner-Status ist 

ab Fr. 400.- pro Jahr erwerblich. Die Einnahmen flies-

sen in das Kurswesen und in Projekte. 2017 wurde 

zum Beispiel die Vorarbeit zum Projekt Bündner 

Puurachalb aufgenommen und ein Homöopathiekurs 

spezifisch für Kälbermäster organisiert, welcher im 

Herbst 2018 stattfinden wird. Natürlich werden mit 

den Einnahmen auch Kälbermärkte finanziell unter-

stützt. 

Themen wie das DNA-Trace Back, die Zukunftsstrate-

gie Rindviehwirtschaft Schweiz und das neue Einzugs-

system vom Schweizer Bauernverband beschäftigten 

den SKMV während dem ganzen Jahr. Neu erfolgt die 

Festlegung des Beitrags an den SBV für die einzelnen 

Produktionszweige auf Basis des Durchschnittswerts 

der Endproduktion der letzten drei Jahre. Der Beitrag 

gilt jeweils für vier Jahre. Künftig stellt die Identitas 

den Beitrag für den SBV direkt bei den Tierhaltern in 

Rechnung. Der SKMV bittet die Mitglieder die wertvol-

le Arbeit vom SBV zu unterstützen und den Betrag 

einzubezahlen. 

 

  



 

Jahresrechnung 2017 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Verlust von  

11‘978.50 Fr. Durch die steigende Anzahl Mitglieder 

konnten mehr Sektionsbeiträge generiert werden. 

Ebenfalls positiv zeigen sich auf der Ertragsseite die 

durchgeführten CH-TAX Kurse, welche fast CHF 

3`000.00 einbrachten. Die Abrechnung des Kollektiva-

bos vom St. Galler Bauer über den SKMV liess die De-

bitoren ansteigen. Die Zahlungsmoral lässt zu wün-

schen übrig. Bei den Aufwänden macht sich die neue 

SKMV Homepage mit 4474.95 Fr. bemerkbar. Durch 

den Druck des neuen Sponsoring-Konzepts stiegen die 

Kosten gegenüber dem Vorjahr an. 

 

Bilanz  

 

Bilanz 
2017 2016 

Aktiven  
 

Flüssige Mittel 83`033.63 137`461.63 

Debitoren 7`154.95 1`688.80 

Transitorische Aktiven 20.20 24.75 

Wertschriften 15.00 15.00 

Verlust 11‘978.50 9‘911.70 

Total Aktiven 102`202.28 149`101.88 

Passiven 
 

 

Kreditoren 10`917.00 47`904.90 

Eigenkapital 91`285.28 101`196.98 

Total Passiven 102`202.28 149`101.88 

 
 
 

Erfolgsrechnung 

 

Erfolgsrechnung  2017 2016 

Ertrag 
 

 

Beiträge der Sektionen 56‘360.00 54‘560.00 

Sponsoren 8‘606.00 9‘250.00 

Diverse Einnahmen 6‘833.75 20.00 

Zinsertrag 750.00 808.40 

Verlust 11‘978.50 9‘911.70 

Total Ertrag 84‘528.25 74‘550.10 

Aufwand   

Mitgliederbeiträge an Ver-
bände 

- SBV 
- SAB 
- SRP 
- Proviande 

 

15‘008.00 15‘008.00 

Diverse Beiträge  
- BEA 
- Suisse Tier 
- Kälbermärkte 

3‘200.00 4‘620.00 

Sekretariatsführung 27‘541.20 27‘837.90 

Reisekosten, Taggelder, 
Vorstandssitzungen, DV 

20‘823.30 21‘449.15 

Druckkosten, Übersetzun-
gen, Büromaterial 

4‘556.95 2‘821.90 

Fachliteratur 3‘399.15 0.00 

Homepage 4‘474.95 123.55 

Porti 1‘646.95 1‘019.60 

Verschiedene Ausgaben 2‘291.25 1‘670.00 

Postkonto-Spesen 82.10 0.00 

Übr. Verwaltungsaufwand 1‘504.40 0.00 

Total Aufwand 84‘528.25 74‘550.10 



 
 
 

Zusammenarbeit mit Verbänden  
und Organisationen 
 

Mitgliedschaft beim Schweizer Bauernverband: 
Die Delegiertenstimme ist Samuel Graber zugeteilt. Er 
vertritt auch den Sitz in der Landwirtschaftskammer 
und ist Mitglied der Fachkommission Viehwirtschaft. 
Samuel Graber beteiligt sich an den Gesprächen zum 
Raumplanungsgesetz. Mitarbeit in der AG Tränker-
preise (S. Graber und H. Gauderon) und dem KGD (S. 
Graber und P. Weiss). 

 

Mitgliedschaft bei der Proviande:  

Jörg Oberle vertritt den SKMV im Verwaltungsrat der 

Proviande und bei der Kommission Märkte & Handel-

susanzen. Zudem setzt er sich für eine faire Preisge-

staltung ein und beteiligt sich an der wöchentlichen 

Marktumfrage für einen transparenten Kälberpreis.  

 

Mitgliedschaft bei den Schweizer Rindviehpro-
duzenten: 

Samuel Graber ist Vorstandsmitglied, die drei Dele-

giertenstimmen wurden vertreten durch Walter 

Frischknecht, Walter Durrer und Jörg Oberle. 

 

Mitgliedschaft bei der Schweizerischen Arbeits-
gemeinschaft für die Berggebiete (SAB): 

Wendelin Jud vertritt die Interessen der Kälbermäster 

im Rat der Berggebiete. 

Vorstandsmitglieder im KGD 

Im neu gegründeten KGD sind die zwei Kälbermäster 

Paul Weiss und Samuel Graber im Vorstand vertreten. 

Teilnehmer an der Telefonkonferenz Tränker-
preise 

Hubert Gauderon vertritt den SKMV an der Telefon-

konferenz Tränkerpreise. Der SKMV wird den Antrag 

für einen zweiten Sitz stellen. Dieser soll durch Wen-

delin Jud, Präsident der St. Galler Kälbermäster, be-

setzt werden. 

 

Sponsoren 2017 

Der SKMV dankt allen Sponsoren herzlich für die Ma-

terial- und Geldleistungen. Der SKMV setzt dieses Geld 

für die Durchführung der Delegiertenversammlung, 

für Projekte und für das Kurswesen ein. 

Herzlichen Dank an Alle! 

 

Agrisano 

Agro Weber 

Anicom 

B+M AG Stalleinrichtungen 

Bell Schweiz AG 

BSM 

Carnex 

Gefu Oberle 

Gemeinde Spiez 

Gerberland 

Hadorn‘s Gülletechnik 

Hokovit 

Hutter Stefan,Tierarzt Zuzwil 

IP Suisse 

Kehrli Rolf, Innertkirchen 

Landi Thun 

Melior 

Meliofeed 

MGB 

Micarna 

Multiforsa 

Naveta 

Provimi Kliba 

Swissgenetics 

Transgourmet 

Translait 

UFA AG 

Vianco 

Vital AG 

 



 

Der Kälbermarkt 

 

 

2017 wurden gut 5.5% weniger Kälber 
geschlachtet als 2016. Das Durch-
schnittliche Schlachtgewicht pro Tier 
hat gegenüber dem Vorjahr um 0.3% 
auf 125.6 kg zugelegt. Die höheren 
Schlachtgewichte konnten den Rück-
gang an Kälberschlachtungen nicht 
kompensieren. Erwartungsgemäss fiel 
der Kälberpreis zu Jahresbeginn. Durch 
die frühen Einlagerungsaktionen 
(13.03-03.04.2017 und 19.04-
05.05.2017)konnte der Preis gehalten 
werden. Mit 583t wurde 7% weniger 
Kalbfleisch ein- und ausgelagert. Ab 
Ende April stiegen die Preise kontinu-
ierlich bis auf den Höchstwert von Fr. 
16.20 pro kg SG für T3 an. Deutlich über Vorjahresniveau. So erstaunt es kaum, dass der durch-
schnittliche QM Basispreis für ein T3 Kalb mit Fr. 14.44 knapp 5% über dem Vorjahr lag. 
 
 
 



 

Werbemassnahmen 

Homepage 

Der SKMV hat eine neue Handycompatible Homepa-

ge! Das IT-Team vom SBV hat auf unseren Wunsch 

neu einen Marktplatz eingefügt sowie einen Veran-

staltungskalender und einen Produzentenservice mit 

Marktkommentaren und Preisen. Weiterhin sind Infos 

rund um das Kalbfleisch sowie feine Kalbfleischrezepte 

abrufbar. Ein Blick lohnt sich! 

Facebook 

Seit dem 10. Mai 2016 ist der SKMV auf Facebook und 

gewinnt laufend neue Abonnenten. 

Sponsoringkonzept 

Ob Gönner, Offizieller Partner oder Sponsor, das neu 

erarbeitete Sponsoring Konzept bietet den Organisati-

onen/Firmen ideale Möglichkeiten die Kälbermäster 

zu erreichen. Infos erhalten Sie unter 056 462 52 26 

oder per Mail info@kaelbermaester.ch 

Kollektivabos  

SKMV Mitglieder erhalten 20% Rabatt auf den Schwei-

zer Bauer und den St. Galler Bauer. 

Spezialrabatte bei Agro Weber 

Weiterhin profitieren SKMV Mitglieder von Agri-
Partner-Sonderangeboten bei Agro Weber. 

 

Arbeitskreise 

Landwirte lernen von Landwirten. Das ist die Devise. 

2017 konnte der erste SKMV Arbeitskreis gegründet 

werden. im Frühjahr 18 ist das erste Treffen geplant. 

 

Zu Besuch an der LUGA und Suisse Tier 

Die Luzerner Kälbermäster präsentierten sich an der 

LUGA und der Suisse Tier. Es wird geprüft, ob der 

SKMV an der nächsten Suisse Tier mit einem Stand 

vertreten sein soll. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Korrespondenzen 

Der SKMV verfasste folgende Anträge und Briefe: 

 Der St. Galler Kälbermästerverband stellte den 

Antrag an die IP Suisse, dass Terra- Suisse 

Mastkälber nur noch mit Vollmilch gemästet 

werden dürfen. 

 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

- Auf Anfrage erteilt der SKMV einen finanziel-

len Beitrag an Sektionen, die an Publikums-

messen oder Tierausstellungen teilnehmen 

(Suisse Tier, BEA, Viehausstellungen usw.) 

 

- Die SKMV-Werbeblache kann für Ausstellun-

gen ausgeliehen werden. 

 

 

- Die Broschüre „Vom Kalb“ wird mit aktuellen 

Zahlen erneuert und eignet sich zum Auflegen 

an Publikumsmessen und Hofanlässen. Sie 

kann auf der Homepage unter Publikationen 

abgerufen werden. Gedruckte Exemplare 

können gratis beim Sekretariat bezogen wer-

den. 

 
- Das Kalbfleischvideo kann zu Schulungszwe-

cken oder für Ausstellungen zur Verfügung ge-

stellt werden. 

 
 

 

Termine 

 Mitgliederinformation Rundschreiben vom 

April 2017 

 Mitgliederinformation Rundschreiben vom 

Dezember 2017 

 

 

 

 

 


